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Veräusserer:  Hinterberger Andreas,  
Lichtensteig, Leemann Thomas, 
Lichtensteig, Schiess Fritz, 
Wattwil, E. Weber AG, Wattwil 
(Baukonsortium Loreto), GE

Erwerber:  Fäh Walter und Isabella, 
Ganterschwil und Fäh Daniel, 
Lütisburg, zu je 1/3 ME

Objekt:  Liegenschaft Nr. 722, Untere 
Platten, 1’406 m² Strasse/Weg, 
Acker/Wiese/Weide, Wald,  
EV: 11.11.2003

Veräusserer:  Hinterberger Andreas,  
Lichtensteig, Leemann Thomas, 
Lichtensteig, Schiess Fritz, 
Wattwil, E. Weber AG, Wattwil 
(Baukonsortium Loreto), GE

Erwerber:  Kuttig Beate und Rüthemann 
Sabine, St. Gallen, zu je ½ ME

Objekt:  Liegenschaft Nr. 727, Untere  
Platten, 558 m² Strasse/Weg, 
Acker/Wiese/Weide,  
EV: 11.11.2003

Veräusserer:  Manni Michael, Lichtensteig
Erwerberin:  Manni Monika, Lichtensteig
Objekte:  ½ ME an Liegenschaft Nr. 395, 

Ziegelhüttenstrasse 7, Einfami­
lienhaus, 920 m² Gebäude, 
Strasse/Weg, Gartenanlage, 
fliessendes Gewässer, Wald, 
EV: 31.03.2011, ½ ME an 
Liegenschaft Nr. 729, Ziegel­
hütten, 19 m² Strasse/Weg, 
Gartenanlage, EV: 27.03.2014

ME: Miteigentum
GE: Gesamteigentum
EV: Erwerbsdatum des Veräusserers

Einladung zur ersten Elternsprechstunde

• Samstag, 10. Februar 2018, 9.00 – 11.00 Uhr, 
Schulhaus Lichtensteig (Teamzimmer)

Haben Sie eine Frage betreffend Schule, die 
Sie uns schon lange stellen wollten? Oder 
ein Anliegen, dass Sie bei uns Verantwort­
lichen platzieren möchten? Zögern Sie nicht 
und schauen Sie am Samstag, 10. Februar 
2018 ohne Voranmeldung bei uns vorbei. 
Schulpräsidium und Schulleitung sind von 

9.00 -11.00 Uhr vor Ort und freuen sich auf 
gute Gespräche.
Petra Stump und Andrea Müller

Nächste Daten Elternsprechstunde 2018:
• Donnerstag, 31. Mai 2018,  

17.30 – 19.30 Uhr
• Montag, 17. September 2018,  

17.30 – 19.30 Uhr
• Dienstag, 4. Dezember 2018,  

17.30 – 19.30 Uhr

Hundebesitzer

Bitte alle Hundekot zusammennehmen! 
Nicht liegen lassen! Auch wenn es Schnee 
hat! Es hat genug Robidog mit Säckli auch  
in der Unterplattenstrasse! Es ist eine  
Sauerei, weil kleine Welpen alles essen, 
besonders Hundekot!!!
Thomas und Cornelia Schanz

Veranstaltungen

Bis  Sonderausstellung «888  
 31.03.2018  Krippendarstellungen aus  

88 Ländern», Erlebniswelt 
Toggenburg

bis  Mini.Usstellig – Yvonne  
 28.03.2018 Kurtovic, Rathaus Lichtensteig,  
  Kulturvernetzung Lichtensteig

26.01.2018 Eucharistiefeier, anschl.  
 18:30 Anbetung, Katholische Kirche,  
  Katholische Pfarrei St. Gallus

27.01.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese,  
 09:00 Regen: beAchtbar,  
  Barbara Schmid­Frey

27.01.2018 Eucharistiefeier, Katholische  
 18:30 Kirche, Katholische Pfarrei  
  St. Gallus

27.01.2018 Worldmusic Sedaa,  
 20:15 Chössi Theater

29.01.2018 WortGottesFeier mit  
 17:30 Eucharistischer Anbetung,  
  Katholische Kirche,  
  Katholische Pfarrei St. Gallus

31.01.2018 Rosenkranz, Dreifaltigkeits- 
 09:30 kapelle, Katholische Pfarrei  
  St. Gallus

31.01.2018 Jass­/Spielnachmittag für  
 14:30 Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

03.02.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese,  
 09:00 Regen: beAchtbar,  
  Barbara Schmid­Frey

03.02.2018 Städtli-Fasnacht – «Mini.Zirkus»,  
 18:00 Spaghettiplausch, Kalberhalle,  
  Fasnachts-Gesellschaft  
  Lichtensteig

03.02.2018 Duo Lapsus «ON/Off»,  
 20:15 Chössi Theater

04.02.2018 Ökumenischer Gottesdienst an 
 10:00 der Fasnacht, evant.­ref. Kirche,
  Seelsorgeeinheit Neutoggenburg

04.02.2018 Städtli-Fasnacht – «Mini.Zirkus»,  
 13:54 Kinderfasnacht mit Umzug,  
  Kalberhalle, Fasnachts­ 
  Gesellschaft Lichtensteig

06.02.2018 Buntes Miteinander, Oberhof,  
 20:00 Samariterverein Lichtensteig

07.02.2018 Rosenkranz, Dreifaltigkeits- 
 09:30 kapelle, Katholische Pfarrei  
  St. Gallus

07.02.2018 Jass­/Spielnachmittag für  
 14:30 Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden,  
  Susanne Weber

08.02.2018 Städtli-Fasnacht – „Mini.Zirkus“,  
 18:53 Städtlimonster (Guggentreffen,  
  Kalberhalle, Fasnachts­ 
  Gesellschaft Lichtensteig

08.02.2018 Städtli­Monster 2018,  
 18:53 Goldener Boden / Kalberhalle,  
  Städtli­Schränzer Lichtensteig

09.02.2018 Eucharistiefeier, anschl.  
 18:30 Anbetung, Katholische Kirche,  
  Katholische Pfarrei St. Gallus

09.02.2018 Cargo Theater «Als ich fliegen  
 20:15 konnte ...», Chössi Theater

10.02.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese,  
 09:00 Regen: beAchtbar,  
  Barbara Schmid­Frey

10.02.2018 Kolibri, Evangelische Kirche  
 10:00 Lichtensteig, Ökumenische  
  Kinderkirche

10.02.2018 Jazzkonzert «The Tim Bond Trio»,  
 20:00 beAchtbar, Barbara Schmid­Frey

14.02.2018 Jass­/Spielnachmittag für  
 14:30 Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

15.02.2018 SP­Höck, Café Huber,  
 20:00 SP Lichtensteig

16.02.2018 Pelzfellmarkt,  
 12:00 Kalberhalle

17.02.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese,  
 09:00 Regen: beAchtbar,  
  Barbara Schmid­Frey

17.02.2018 Sexteto Visceral «Tango  
 20:15 Argentino», Chössi Theater,  
  Chössi Theater

18.02.2018 Funkensonntag, Rathausplatz,  
 18:30  Musikgesellschaft mit Jugend­

musik

18.02.2018 Funkensonntag, Flooswiese/ 
 19:30 Funken, Musikgesellschaft  
  mit Jugendmusik

Kehrichtsammlung

Montag, 29. Januar, 5. und 12. Februar 2018

Bioabfuhr

Dienstag, 30. Januar und 13. Februar 2018
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Ein bisschen Wein oder ein Bier dürfen nicht fehlen an einem schönen Apéro. 
Auch ab und an eines über den Durst zu trinken liegt durchaus drin – auch  
für mich. Doch wo sind die Grenzen? Alkohol zerstört Familien, lässt Personen 
leiden und ins Verderben stürzen. Dies sehe ich in meinem Job immer wieder.  
Wird es jemandem zu viel, gibt es zum Glück gut funktionierende Fachstellen. 
Aber der erste Schritt kostet Überwindung und vor allem die Einsicht zu  
gewinnen, dass ein Problem vorhanden ist, ist ganz schön schwer.  
Deshalb alles schön im Mass. Prost! 

Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller

Investitionen, Finanzen, Strategie

Am Montag infor mier te der Gemeinderat  
über die Themen Investitionen/ Infrastruktur, 
Finanzen, und Strategie in der Kalberhalle.

Infrastruktur / Investitionen
In den nächsten 5 Jahren kann die intensive 
Investitionsphase abgeschlossen werden. Der 
aufgelaufene Unterhalt wurde abgebaut. Im 
Fokus standen in den letzten Jahren Schulbau­
ten, Finanzliegenschaften, Spielplätze, Werk­
leitungen usw. In den nächsten Jahren konzen­
triert sich die Arbeit auf folgende Objekte: 

– Goldener Boden
– Stadtau
– SOB-Bahnsteg 
– Wasserleitung durchs Wasserfluhtunnel
– Pumpwerk Necker
– und weitere

Die Kosten für die Sanierungen in den nächs­
ten 20 Jahren betragen rund 19 Millionen 
Franken. Ein Drittel davon muss in den nächs­
ten 5 Jahren investiert werden. Danach kann 
Lichtensteig wieder in einen ordentlichen 
Erneuerungsrhythmus wechseln. Neubauten 
sind kaum nötig, weil genügend Infrastruktur 
vorhanden ist. 

Die Finanzierung der Sanierungen erfolgt 
über Steuern und Gebühren. Die Investitionen 
sind aus heutiger Sicht finanzierbar, wobei 
ein enges finanzielles Korsett besteht. Es ist 
heute der richtige Zeitpunkt, um die Pro jekte 
umzusetzen. Zum einen lassen sich gewisse 
Themen nicht mehr aufschieben (Sicherheits­
gründe, Kostenfolgen usw.) und zum andern 
sind die Zinsen derzeit sehr tief. Schwierig ist 

die Finanzierung der Wasserversorgung. Hier 
ist voraussichtlich eine Gebührenanpassung 
notwendig. 

Bezüglich der Infrastruktur wird das Tech­
nische Know­How sowie das Personal 
ausgebaut. Deshalb wird der Werkhof neu 
organisiert, wie dies bereits früher angekün­
digt wurde. Die Stelle des Werkhofl ei ters ist 
ausgeschrieben. Die Anpassungen können 
ohne Kostenerhöhungen erfolgen.

Finanzen im Griff
Ebenfalls präsentiert wurde die Finanzpla­
nung. Der Gemeinderat rechnet in den nächs­
ten Jahren nur mit moderaten Kostensteige­
rungen. Abgesehen von den Abschreibungen. 
Offen sind weitere Kostenverlagerungen 
vom Kanton auf die Gemeinden. Durch die 
Unternehmenssteuerreform und Anpassungen 
beim interkantonalen Finanzausgleich klafft 
beim Kanton bald wieder ein grosses Loch. 
Die Gemeinden werden mithelfen müssen 
dieses zu stopfen. 

Bei den Erträgen wird mit einer konstanten 
Entwicklung gerechnet. Durch den Finanzaus­
gleich können allfällige Steuerrückgänge auf­
gefangen werden. Der Treiber in der Ertrags­
entwicklung ist die Einwohnerzahl. Deshalb  
ist es wichtig, dass die verschiedenen Bau­
projekte zeitnah umgesetzt werden können. 
Eine Steuererhöhung ist nicht vorgesehen.

Herausfordernd bei den Finanzen ist der 
Nachholbedarf bei der Infrastruktur und die 
damit zusammenhängende Verschuldung. 
Diese soll kontinuierlich abgebaut werden. 
Es ist u.a. vorgesehen die Liegenschaften 
mittel­ bis langfristig zu veräussern. Finanziell 
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wichtig ist, dass der Mietvertrag für das ehe­
malige Ober stufenschulhaus mit dem Kanton 
(Berufsschule) verlängert werden konnte. Die 
Buchhaltung wird auch durch die anderen 
Finanzliegenschaften entlastet (Post­, Polizei­, 
Kronengebäude usw.). Ferner erfreulich ist, 
dass die Rechnung 2017 mit einem Gewinn 
abschliesst von über Fr. 200’000. 2018 wird mit 
einem ausgeglichenen Budget gerechnet.

Strategie in der Umsetzung
Für die weitere Entwicklung von Lichtensteig 
stehen drei grundsätzliche Stossrichtungen 
offen: 

– Nischenstrategie «Mini.Stadt»
– Fusion mit Nachbargemeinden
– ohne spezifische Ausrichtung

Gemeinsam mit der Bevölkerung wurde der 
Weg gewählt die Nischenstrategie «Mini.Stadt 
2025» umzusetzen. Die Realisierung ist aufwän­
dig und benötigt Zeit. Alternativ dazu könnte 
eine Fusion angestrebt werden. Dies wäre der 
einfachere und jederzeit umsetzbare Weg. 
Derzeit werden keine Schritte in diese Richtung 
vollzogen. 

Im Zentrum der Arbeit zur Umsetzung der 
Mini.Stadt­Strategie steht die Begleitung von 
Personen und Organisationen, die in Lichten­
steig etwas realisieren wollen (Gewerbe, Kultur, 
Bau, Begegnung, Gastronomie, Anlässe usw.). 
Der gewünschte Freiraum ist in Lichtensteig 
vorhanden. Als Beispiele dazu nachfolgende 
laufende Vorhaben: 

– Zukunftsweberei
– Jost Bürgi Symposium
– Rathaus für Kultur
– Familienzentrum 
– Coworking Lichtensteig
– KISS Zeitvorsorge
– Grünstadt 
– Zwischennutzung Krone
– Umnutzung Gewerbeliegenschaften  

(z.B. Blockfabrik / Fein­Elast)
– Bauprojekte Steigrüti, Ausstrasse,  

Weierboden
– Erneuerung Kalberhalle

Herausfordernd ist der hohe zeitliche Auf­
wand. Ebenfalls können Kommunikation und 

Einbezug der Bevölkerung wieder ausgebaut 
werden. Nach der Einstiegsphase ist es auch 
möglich wieder klarere Strukturen und Abläufe 
zu schaffen. 

Erfreulich ist letztlich, dass immer mehr 
Personen in den verschiedenen Projekten in 
Lichtensteig mitwirken und sich einsetzen. 
Dieses private Engagement und die hohe 
Eigenverantwortung sind entscheidend für die 
erfolgreiche Umsetzung der Strategie.

Bürgerversammlung 2018

Montag, 26. März 2018, 19 Uhr
«Kronensaal», Hauptgasse 2, Lichtensteig

1. Jahresrechnung 2017
2. Bericht und Anträge der Geschäftsprüfungs­

kommission 
3. Voranschlag und Steuerfuss 2018
4. Gutachten
5. Allgemeine Umfrage

Damit beide Elternteile die Möglichkeit haben 
den Anlass zu besuchen, wird auch dieses Jahr 
ein be treuter Kinderhort am Versammlungsort 
geführt.

Aufgrund von Art. 39 Abs. 3 Gemeindegesetz  
sind allfällige Änderungsanträge an der 
Bürgerversammlung schriftlich einzureichen. 
Stimmberechtigt sind alle in der Politischen 
Gemeinde Lichtensteig wohnhaften Schwei­
zerbürgerinnen und Schweizerbürger, die das 
18. Altersjahr vollendet haben und im Übrigen 
nicht nach Gesetz von der Stimmfähigkeit 
ausgeschlossen sind. Fehlende Stimmausweise 
können bis Montag, 26. März 2018, 17 Uhr,  
bei der Ratskanzlei bezogen werden. Zur  
Versammlung werden nur Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger zugelassen, welche einen 
gültigen Stimmausweis der Politischen  
Gemeinde Lichtensteig besitzen.

Die Jahresrechnung wird nur in je einem
Exemplar an jede Haushaltung in der Gemeinde
zugestellt. Weitere Exemplare können bei  
der Ratskanzlei bestellt werden. Die Stimm-
ausweise werden mit separater Post  
versandt.

Kehrichtentsorgung  
seit 1. Januar 2018

Bitte beachten Sie, dass der Kehricht seit  
1. Januar 2018 neu jeweils am Montag 
abgeholt wird.

Taverne zur Krone

Die Pop-up-Phase in der Krone wird wie 
geplant per Ende April 2018 abgeschlossen 
und das Restaurant zur dauerhaften Ver­
mietung ab Mai 2018 ausgeschrieben. Die 
Ausschreibung wird begleitet vom Verein 
«Mini.Beiz Zwischennutzung». Das Inserat ist 
unter krone-lichtensteig.ch zu finden.

 
Sirenentest am Mittwoch  
7. Februar 2018

Um 13:30, 13:40 und 13:50 Uhr ertönen 
wiederum die Sirenen im Rahmen der jähr­
lichen Kontrolle. «Allgemeiner Alarm» ist ein 
auf­ und absteigender Ton und bedeutet für 
die Bevölkerung immer: Sofort Radio hören. 
Die Behörden verbreiten bei drohender 
Gefahr übers Radio wichtige Verhaltens-
anweisungen, auch amtliche Mitteilungen 
und Informationen.

Individuelle Prämienverbilligung 2018

Versicherte in bescheidenen wirtschaftlichen 
Verhältnissen haben Anrecht auf individuelle  
Prämienverbilligungen (IPV). Die zu erfül­
lenden Bedingungen und die Höhe der 
Vergünstigung sind im kantonalen Recht 
geregelt. Massgebend für eine Verbilligung 
sind die persönlichen wirtschaftlichen Ver­
hältnisse.

Zum Bezug von IPV sind Personen berechtigt,
die am 1. Januar 2018 ihren Wohnsitz oder 
ihren Aufenthaltsort im Kanton St.Gallen  
hatten. Für eine Berechnung sind die per­
sönlichen und familiären Verhältnisse am
1. Januar 2018 massgebend. Unter svasg.ch/
ipv können eine Selbstberechnung vor­
genommen und das Formular online aus­
gefüllt oder heruntergeladen werden. Das  

Formular können Sie auch bei der AHV­
Zweigstelle beziehen. Bitte beachten Sie die 
Einreichfrist per 31. März 2018. Anmeldun­
gen, die nach diesem Stichtag eingehen, 
können nicht mehr oder nur in Ausnahme­
fällen berücksichtigt werden. Ausnahmen 
bestehen für gesuchstellende Personen 
(oder ihre Vertretung), die unverschuldet 
von der Antragstellung abgehalten worden 
sind.

Bezügerinnen und Bezügern von Ergän­
zungsleistungen wird die Prämienverbilli­
gung ohne Anmeldung direkt den entspre­
chenden Krankenversicherern überwiesen  
und den Prämienrechnungen gutgeschrie­
ben. Die AHV-Zweigstelle kann Sie auf 
Wunsch persönlich beraten. Weitere Infor­
mationen finden Sie auch unter svasg.ch/ 
ipv oder 071 282 61 91.

Todesfälle

Storchenegger Ruth, von Turbenthal ZH, 
Loretostrasse 40, geboren: 23. Januar 1937, 
gestorben: 11. Januar 2018

Handänderungen

Veräusserer:  Künzle Alfred, Erbengemein­
schaft, Lichtensteig, GE

Erwerber:  Haab Nadja, Lichtensteig und 
Lepri Eliane, Ebnat­Kappel,  
zu je ½ ME

Objekte:  Liegenschaft Nr. 201, Post ­
gasse 11 und 13, Wohnhaus  
mit Werkstatt, Wohnhaus,  
267 m² Gebäude, übrige be-
festigte Fläche, Gartenanlage,  
EV: 01.10.1984, 19.02.1996,  
Liegenschaft Nr. 209, Bürgi-
strasse 5, Wohnhaus mit  
Musikinstrumentenmuseum,  
762 m² Gebäude, übrige  
befestigte Fläche, Gartenan­
lage, EV: 20.04.1977, Liegen­
schaft Nr. 694, Farbgasse 3, 
Wohnhaus mit Molkerei,  
218 m² Gebäude, Strasse/
Weg, übrige befestigte Fläche,  
EV: 22.12.2015
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Ein bisschen Wein oder ein Bier dürfen nicht fehlen an einem schönen Apéro. 
Auch ab und an eines über den Durst zu trinken liegt durchaus drin – auch  
für mich. Doch wo sind die Grenzen? Alkohol zerstört Familien, lässt Personen 
leiden und ins Verderben stürzen. Dies sehe ich in meinem Job immer wieder.  
Wird es jemandem zu viel, gibt es zum Glück gut funktionierende Fachstellen. 
Aber der erste Schritt kostet Überwindung und vor allem die Einsicht zu  
gewinnen, dass ein Problem vorhanden ist, ist ganz schön schwer.  
Deshalb alles schön im Mass. Prost! 

Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller

Investitionen, Finanzen, Strategie

Am Montag infor mier te der Gemeinderat  
über die Themen Investitionen/ Infrastruktur, 
Finanzen, und Strategie in der Kalberhalle.

Infrastruktur / Investitionen
In den nächsten 5 Jahren kann die intensive 
Investitionsphase abgeschlossen werden. Der 
aufgelaufene Unterhalt wurde abgebaut. Im 
Fokus standen in den letzten Jahren Schulbau­
ten, Finanzliegenschaften, Spielplätze, Werk­
leitungen usw. In den nächsten Jahren konzen­
triert sich die Arbeit auf folgende Objekte: 

– Goldener Boden
– Stadtau
– SOB-Bahnsteg 
– Wasserleitung durchs Wasserfluhtunnel
– Pumpwerk Necker
– und weitere

Die Kosten für die Sanierungen in den nächs­
ten 20 Jahren betragen rund 19 Millionen 
Franken. Ein Drittel davon muss in den nächs­
ten 5 Jahren investiert werden. Danach kann 
Lichtensteig wieder in einen ordentlichen 
Erneuerungsrhythmus wechseln. Neubauten 
sind kaum nötig, weil genügend Infrastruktur 
vorhanden ist. 

Die Finanzierung der Sanierungen erfolgt 
über Steuern und Gebühren. Die Investitionen 
sind aus heutiger Sicht finanzierbar, wobei 
ein enges finanzielles Korsett besteht. Es ist 
heute der richtige Zeitpunkt, um die Pro jekte 
umzusetzen. Zum einen lassen sich gewisse 
Themen nicht mehr aufschieben (Sicherheits­
gründe, Kostenfolgen usw.) und zum andern 
sind die Zinsen derzeit sehr tief. Schwierig ist 

die Finanzierung der Wasserversorgung. Hier 
ist voraussichtlich eine Gebührenanpassung 
notwendig. 

Bezüglich der Infrastruktur wird das Tech­
nische Know­How sowie das Personal 
ausgebaut. Deshalb wird der Werkhof neu 
organisiert, wie dies bereits früher angekün­
digt wurde. Die Stelle des Werkhofl ei ters ist 
ausgeschrieben. Die Anpassungen können 
ohne Kostenerhöhungen erfolgen.

Finanzen im Griff
Ebenfalls präsentiert wurde die Finanzpla­
nung. Der Gemeinderat rechnet in den nächs­
ten Jahren nur mit moderaten Kostensteige­
rungen. Abgesehen von den Abschreibungen. 
Offen sind weitere Kostenverlagerungen 
vom Kanton auf die Gemeinden. Durch die 
Unternehmenssteuerreform und Anpassungen 
beim interkantonalen Finanzausgleich klafft 
beim Kanton bald wieder ein grosses Loch. 
Die Gemeinden werden mithelfen müssen 
dieses zu stopfen. 

Bei den Erträgen wird mit einer konstanten 
Entwicklung gerechnet. Durch den Finanzaus­
gleich können allfällige Steuerrückgänge auf­
gefangen werden. Der Treiber in der Ertrags­
entwicklung ist die Einwohnerzahl. Deshalb  
ist es wichtig, dass die verschiedenen Bau­
projekte zeitnah umgesetzt werden können. 
Eine Steuererhöhung ist nicht vorgesehen.

Herausfordernd bei den Finanzen ist der 
Nachholbedarf bei der Infrastruktur und die 
damit zusammenhängende Verschuldung. 
Diese soll kontinuierlich abgebaut werden. 
Es ist u.a. vorgesehen die Liegenschaften 
mittel­ bis langfristig zu veräussern. Finanziell 
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wichtig ist, dass der Mietvertrag für das ehe­
malige Ober stufenschulhaus mit dem Kanton 
(Berufsschule) verlängert werden konnte. Die 
Buchhaltung wird auch durch die anderen 
Finanzliegenschaften entlastet (Post­, Polizei­, 
Kronengebäude usw.). Ferner erfreulich ist, 
dass die Rechnung 2017 mit einem Gewinn 
abschliesst von über Fr. 200’000. 2018 wird mit 
einem ausgeglichenen Budget gerechnet.

Strategie in der Umsetzung
Für die weitere Entwicklung von Lichtensteig 
stehen drei grundsätzliche Stossrichtungen 
offen: 

– Nischenstrategie «Mini.Stadt»
– Fusion mit Nachbargemeinden
– ohne spezifische Ausrichtung

Gemeinsam mit der Bevölkerung wurde der 
Weg gewählt die Nischenstrategie «Mini.Stadt 
2025» umzusetzen. Die Realisierung ist aufwän­
dig und benötigt Zeit. Alternativ dazu könnte 
eine Fusion angestrebt werden. Dies wäre der 
einfachere und jederzeit umsetzbare Weg. 
Derzeit werden keine Schritte in diese Richtung 
vollzogen. 

Im Zentrum der Arbeit zur Umsetzung der 
Mini.Stadt­Strategie steht die Begleitung von 
Personen und Organisationen, die in Lichten­
steig etwas realisieren wollen (Gewerbe, Kultur, 
Bau, Begegnung, Gastronomie, Anlässe usw.). 
Der gewünschte Freiraum ist in Lichtensteig 
vorhanden. Als Beispiele dazu nachfolgende 
laufende Vorhaben: 

– Zukunftsweberei
– Jost Bürgi Symposium
– Rathaus für Kultur
– Familienzentrum 
– Coworking Lichtensteig
– KISS Zeitvorsorge
– Grünstadt 
– Zwischennutzung Krone
– Umnutzung Gewerbeliegenschaften  

(z.B. Blockfabrik / Fein­Elast)
– Bauprojekte Steigrüti, Ausstrasse,  

Weierboden
– Erneuerung Kalberhalle

Herausfordernd ist der hohe zeitliche Auf­
wand. Ebenfalls können Kommunikation und 

Einbezug der Bevölkerung wieder ausgebaut 
werden. Nach der Einstiegsphase ist es auch 
möglich wieder klarere Strukturen und Abläufe 
zu schaffen. 

Erfreulich ist letztlich, dass immer mehr 
Personen in den verschiedenen Projekten in 
Lichtensteig mitwirken und sich einsetzen. 
Dieses private Engagement und die hohe 
Eigenverantwortung sind entscheidend für die 
erfolgreiche Umsetzung der Strategie.

Bürgerversammlung 2018

Montag, 26. März 2018, 19 Uhr
«Kronensaal», Hauptgasse 2, Lichtensteig

1. Jahresrechnung 2017
2. Bericht und Anträge der Geschäftsprüfungs­

kommission 
3. Voranschlag und Steuerfuss 2018
4. Gutachten
5. Allgemeine Umfrage

Damit beide Elternteile die Möglichkeit haben 
den Anlass zu besuchen, wird auch dieses Jahr 
ein be treuter Kinderhort am Versammlungsort 
geführt.

Aufgrund von Art. 39 Abs. 3 Gemeindegesetz  
sind allfällige Änderungsanträge an der 
Bürgerversammlung schriftlich einzureichen. 
Stimmberechtigt sind alle in der Politischen 
Gemeinde Lichtensteig wohnhaften Schwei­
zerbürgerinnen und Schweizerbürger, die das 
18. Altersjahr vollendet haben und im Übrigen 
nicht nach Gesetz von der Stimmfähigkeit 
ausgeschlossen sind. Fehlende Stimmausweise 
können bis Montag, 26. März 2018, 17 Uhr,  
bei der Ratskanzlei bezogen werden. Zur  
Versammlung werden nur Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger zugelassen, welche einen 
gültigen Stimmausweis der Politischen  
Gemeinde Lichtensteig besitzen.

Die Jahresrechnung wird nur in je einem
Exemplar an jede Haushaltung in der Gemeinde
zugestellt. Weitere Exemplare können bei  
der Ratskanzlei bestellt werden. Die Stimm-
ausweise werden mit separater Post  
versandt.

Kehrichtentsorgung  
seit 1. Januar 2018

Bitte beachten Sie, dass der Kehricht seit  
1. Januar 2018 neu jeweils am Montag 
abgeholt wird.

Taverne zur Krone

Die Pop-up-Phase in der Krone wird wie 
geplant per Ende April 2018 abgeschlossen 
und das Restaurant zur dauerhaften Ver­
mietung ab Mai 2018 ausgeschrieben. Die 
Ausschreibung wird begleitet vom Verein 
«Mini.Beiz Zwischennutzung». Das Inserat ist 
unter krone-lichtensteig.ch zu finden.

 
Sirenentest am Mittwoch  
7. Februar 2018

Um 13:30, 13:40 und 13:50 Uhr ertönen 
wiederum die Sirenen im Rahmen der jähr­
lichen Kontrolle. «Allgemeiner Alarm» ist ein 
auf­ und absteigender Ton und bedeutet für 
die Bevölkerung immer: Sofort Radio hören. 
Die Behörden verbreiten bei drohender 
Gefahr übers Radio wichtige Verhaltens-
anweisungen, auch amtliche Mitteilungen 
und Informationen.

Individuelle Prämienverbilligung 2018

Versicherte in bescheidenen wirtschaftlichen 
Verhältnissen haben Anrecht auf individuelle  
Prämienverbilligungen (IPV). Die zu erfül­
lenden Bedingungen und die Höhe der 
Vergünstigung sind im kantonalen Recht 
geregelt. Massgebend für eine Verbilligung 
sind die persönlichen wirtschaftlichen Ver­
hältnisse.

Zum Bezug von IPV sind Personen berechtigt,
die am 1. Januar 2018 ihren Wohnsitz oder 
ihren Aufenthaltsort im Kanton St.Gallen  
hatten. Für eine Berechnung sind die per­
sönlichen und familiären Verhältnisse am
1. Januar 2018 massgebend. Unter svasg.ch/
ipv können eine Selbstberechnung vor­
genommen und das Formular online aus­
gefüllt oder heruntergeladen werden. Das  

Formular können Sie auch bei der AHV­
Zweigstelle beziehen. Bitte beachten Sie die 
Einreichfrist per 31. März 2018. Anmeldun­
gen, die nach diesem Stichtag eingehen, 
können nicht mehr oder nur in Ausnahme­
fällen berücksichtigt werden. Ausnahmen 
bestehen für gesuchstellende Personen 
(oder ihre Vertretung), die unverschuldet 
von der Antragstellung abgehalten worden 
sind.

Bezügerinnen und Bezügern von Ergän­
zungsleistungen wird die Prämienverbilli­
gung ohne Anmeldung direkt den entspre­
chenden Krankenversicherern überwiesen  
und den Prämienrechnungen gutgeschrie­
ben. Die AHV-Zweigstelle kann Sie auf 
Wunsch persönlich beraten. Weitere Infor­
mationen finden Sie auch unter svasg.ch/ 
ipv oder 071 282 61 91.

Todesfälle

Storchenegger Ruth, von Turbenthal ZH, 
Loretostrasse 40, geboren: 23. Januar 1937, 
gestorben: 11. Januar 2018

Handänderungen

Veräusserer:  Künzle Alfred, Erbengemein­
schaft, Lichtensteig, GE

Erwerber:  Haab Nadja, Lichtensteig und 
Lepri Eliane, Ebnat­Kappel,  
zu je ½ ME

Objekte:  Liegenschaft Nr. 201, Post ­
gasse 11 und 13, Wohnhaus  
mit Werkstatt, Wohnhaus,  
267 m² Gebäude, übrige be-
festigte Fläche, Gartenanlage,  
EV: 01.10.1984, 19.02.1996,  
Liegenschaft Nr. 209, Bürgi-
strasse 5, Wohnhaus mit  
Musikinstrumentenmuseum,  
762 m² Gebäude, übrige  
befestigte Fläche, Gartenan­
lage, EV: 20.04.1977, Liegen­
schaft Nr. 694, Farbgasse 3, 
Wohnhaus mit Molkerei,  
218 m² Gebäude, Strasse/
Weg, übrige befestigte Fläche,  
EV: 22.12.2015
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Ein bisschen Wein oder ein Bier dürfen nicht fehlen an einem schönen Apéro. 
Auch ab und an eines über den Durst zu trinken liegt durchaus drin – auch  
für mich. Doch wo sind die Grenzen? Alkohol zerstört Familien, lässt Personen 
leiden und ins Verderben stürzen. Dies sehe ich in meinem Job immer wieder.  
Wird es jemandem zu viel, gibt es zum Glück gut funktionierende Fachstellen. 
Aber der erste Schritt kostet Überwindung und vor allem die Einsicht zu  
gewinnen, dass ein Problem vorhanden ist, ist ganz schön schwer.  
Deshalb alles schön im Mass. Prost! 

Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller

Investitionen, Finanzen, Strategie

Am Montag infor mier te der Gemeinderat  
über die Themen Investitionen/ Infrastruktur, 
Finanzen, und Strategie in der Kalberhalle.

Infrastruktur / Investitionen
In den nächsten 5 Jahren kann die intensive 
Investitionsphase abgeschlossen werden. Der 
aufgelaufene Unterhalt wurde abgebaut. Im 
Fokus standen in den letzten Jahren Schulbau­
ten, Finanzliegenschaften, Spielplätze, Werk­
leitungen usw. In den nächsten Jahren konzen­
triert sich die Arbeit auf folgende Objekte: 

– Goldener Boden
– Stadtau
– SOB-Bahnsteg 
– Wasserleitung durchs Wasserfluhtunnel
– Pumpwerk Necker
– und weitere

Die Kosten für die Sanierungen in den nächs­
ten 20 Jahren betragen rund 19 Millionen 
Franken. Ein Drittel davon muss in den nächs­
ten 5 Jahren investiert werden. Danach kann 
Lichtensteig wieder in einen ordentlichen 
Erneuerungsrhythmus wechseln. Neubauten 
sind kaum nötig, weil genügend Infrastruktur 
vorhanden ist. 

Die Finanzierung der Sanierungen erfolgt 
über Steuern und Gebühren. Die Investitionen 
sind aus heutiger Sicht finanzierbar, wobei 
ein enges finanzielles Korsett besteht. Es ist 
heute der richtige Zeitpunkt, um die Pro jekte 
umzusetzen. Zum einen lassen sich gewisse 
Themen nicht mehr aufschieben (Sicherheits­
gründe, Kostenfolgen usw.) und zum andern 
sind die Zinsen derzeit sehr tief. Schwierig ist 

die Finanzierung der Wasserversorgung. Hier 
ist voraussichtlich eine Gebührenanpassung 
notwendig. 

Bezüglich der Infrastruktur wird das Tech­
nische Know­How sowie das Personal 
ausgebaut. Deshalb wird der Werkhof neu 
organisiert, wie dies bereits früher angekün­
digt wurde. Die Stelle des Werkhofl ei ters ist 
ausgeschrieben. Die Anpassungen können 
ohne Kostenerhöhungen erfolgen.

Finanzen im Griff
Ebenfalls präsentiert wurde die Finanzpla­
nung. Der Gemeinderat rechnet in den nächs­
ten Jahren nur mit moderaten Kostensteige­
rungen. Abgesehen von den Abschreibungen. 
Offen sind weitere Kostenverlagerungen 
vom Kanton auf die Gemeinden. Durch die 
Unternehmenssteuerreform und Anpassungen 
beim interkantonalen Finanzausgleich klafft 
beim Kanton bald wieder ein grosses Loch. 
Die Gemeinden werden mithelfen müssen 
dieses zu stopfen. 

Bei den Erträgen wird mit einer konstanten 
Entwicklung gerechnet. Durch den Finanzaus­
gleich können allfällige Steuerrückgänge auf­
gefangen werden. Der Treiber in der Ertrags­
entwicklung ist die Einwohnerzahl. Deshalb  
ist es wichtig, dass die verschiedenen Bau­
projekte zeitnah umgesetzt werden können. 
Eine Steuererhöhung ist nicht vorgesehen.

Herausfordernd bei den Finanzen ist der 
Nachholbedarf bei der Infrastruktur und die 
damit zusammenhängende Verschuldung. 
Diese soll kontinuierlich abgebaut werden. 
Es ist u.a. vorgesehen die Liegenschaften 
mittel­ bis langfristig zu veräussern. Finanziell 
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wichtig ist, dass der Mietvertrag für das ehe­
malige Ober stufenschulhaus mit dem Kanton 
(Berufsschule) verlängert werden konnte. Die 
Buchhaltung wird auch durch die anderen 
Finanzliegenschaften entlastet (Post­, Polizei­, 
Kronengebäude usw.). Ferner erfreulich ist, 
dass die Rechnung 2017 mit einem Gewinn 
abschliesst von über Fr. 200’000. 2018 wird mit 
einem ausgeglichenen Budget gerechnet.

Strategie in der Umsetzung
Für die weitere Entwicklung von Lichtensteig 
stehen drei grundsätzliche Stossrichtungen 
offen: 

– Nischenstrategie «Mini.Stadt»
– Fusion mit Nachbargemeinden
– ohne spezifische Ausrichtung

Gemeinsam mit der Bevölkerung wurde der 
Weg gewählt die Nischenstrategie «Mini.Stadt 
2025» umzusetzen. Die Realisierung ist aufwän­
dig und benötigt Zeit. Alternativ dazu könnte 
eine Fusion angestrebt werden. Dies wäre der 
einfachere und jederzeit umsetzbare Weg. 
Derzeit werden keine Schritte in diese Richtung 
vollzogen. 

Im Zentrum der Arbeit zur Umsetzung der 
Mini.Stadt­Strategie steht die Begleitung von 
Personen und Organisationen, die in Lichten­
steig etwas realisieren wollen (Gewerbe, Kultur, 
Bau, Begegnung, Gastronomie, Anlässe usw.). 
Der gewünschte Freiraum ist in Lichtensteig 
vorhanden. Als Beispiele dazu nachfolgende 
laufende Vorhaben: 

– Zukunftsweberei
– Jost Bürgi Symposium
– Rathaus für Kultur
– Familienzentrum 
– Coworking Lichtensteig
– KISS Zeitvorsorge
– Grünstadt 
– Zwischennutzung Krone
– Umnutzung Gewerbeliegenschaften  

(z.B. Blockfabrik / Fein­Elast)
– Bauprojekte Steigrüti, Ausstrasse,  

Weierboden
– Erneuerung Kalberhalle

Herausfordernd ist der hohe zeitliche Auf­
wand. Ebenfalls können Kommunikation und 

Einbezug der Bevölkerung wieder ausgebaut 
werden. Nach der Einstiegsphase ist es auch 
möglich wieder klarere Strukturen und Abläufe 
zu schaffen. 

Erfreulich ist letztlich, dass immer mehr 
Personen in den verschiedenen Projekten in 
Lichtensteig mitwirken und sich einsetzen. 
Dieses private Engagement und die hohe 
Eigenverantwortung sind entscheidend für die 
erfolgreiche Umsetzung der Strategie.

Bürgerversammlung 2018

Montag, 26. März 2018, 19 Uhr
«Kronensaal», Hauptgasse 2, Lichtensteig

1. Jahresrechnung 2017
2. Bericht und Anträge der Geschäftsprüfungs­

kommission 
3. Voranschlag und Steuerfuss 2018
4. Gutachten
5. Allgemeine Umfrage

Damit beide Elternteile die Möglichkeit haben 
den Anlass zu besuchen, wird auch dieses Jahr 
ein be treuter Kinderhort am Versammlungsort 
geführt.

Aufgrund von Art. 39 Abs. 3 Gemeindegesetz  
sind allfällige Änderungsanträge an der 
Bürgerversammlung schriftlich einzureichen. 
Stimmberechtigt sind alle in der Politischen 
Gemeinde Lichtensteig wohnhaften Schwei­
zerbürgerinnen und Schweizerbürger, die das 
18. Altersjahr vollendet haben und im Übrigen 
nicht nach Gesetz von der Stimmfähigkeit 
ausgeschlossen sind. Fehlende Stimmausweise 
können bis Montag, 26. März 2018, 17 Uhr,  
bei der Ratskanzlei bezogen werden. Zur  
Versammlung werden nur Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger zugelassen, welche einen 
gültigen Stimmausweis der Politischen  
Gemeinde Lichtensteig besitzen.

Die Jahresrechnung wird nur in je einem
Exemplar an jede Haushaltung in der Gemeinde
zugestellt. Weitere Exemplare können bei  
der Ratskanzlei bestellt werden. Die Stimm-
ausweise werden mit separater Post  
versandt.

Kehrichtentsorgung  
seit 1. Januar 2018

Bitte beachten Sie, dass der Kehricht seit  
1. Januar 2018 neu jeweils am Montag 
abgeholt wird.

Taverne zur Krone

Die Pop-up-Phase in der Krone wird wie 
geplant per Ende April 2018 abgeschlossen 
und das Restaurant zur dauerhaften Ver­
mietung ab Mai 2018 ausgeschrieben. Die 
Ausschreibung wird begleitet vom Verein 
«Mini.Beiz Zwischennutzung». Das Inserat ist 
unter krone-lichtensteig.ch zu finden.

 
Sirenentest am Mittwoch  
7. Februar 2018

Um 13:30, 13:40 und 13:50 Uhr ertönen 
wiederum die Sirenen im Rahmen der jähr­
lichen Kontrolle. «Allgemeiner Alarm» ist ein 
auf­ und absteigender Ton und bedeutet für 
die Bevölkerung immer: Sofort Radio hören. 
Die Behörden verbreiten bei drohender 
Gefahr übers Radio wichtige Verhaltens-
anweisungen, auch amtliche Mitteilungen 
und Informationen.

Individuelle Prämienverbilligung 2018

Versicherte in bescheidenen wirtschaftlichen 
Verhältnissen haben Anrecht auf individuelle  
Prämienverbilligungen (IPV). Die zu erfül­
lenden Bedingungen und die Höhe der 
Vergünstigung sind im kantonalen Recht 
geregelt. Massgebend für eine Verbilligung 
sind die persönlichen wirtschaftlichen Ver­
hältnisse.

Zum Bezug von IPV sind Personen berechtigt,
die am 1. Januar 2018 ihren Wohnsitz oder 
ihren Aufenthaltsort im Kanton St.Gallen  
hatten. Für eine Berechnung sind die per­
sönlichen und familiären Verhältnisse am
1. Januar 2018 massgebend. Unter svasg.ch/
ipv können eine Selbstberechnung vor­
genommen und das Formular online aus­
gefüllt oder heruntergeladen werden. Das  

Formular können Sie auch bei der AHV­
Zweigstelle beziehen. Bitte beachten Sie die 
Einreichfrist per 31. März 2018. Anmeldun­
gen, die nach diesem Stichtag eingehen, 
können nicht mehr oder nur in Ausnahme­
fällen berücksichtigt werden. Ausnahmen 
bestehen für gesuchstellende Personen 
(oder ihre Vertretung), die unverschuldet 
von der Antragstellung abgehalten worden 
sind.

Bezügerinnen und Bezügern von Ergän­
zungsleistungen wird die Prämienverbilli­
gung ohne Anmeldung direkt den entspre­
chenden Krankenversicherern überwiesen  
und den Prämienrechnungen gutgeschrie­
ben. Die AHV-Zweigstelle kann Sie auf 
Wunsch persönlich beraten. Weitere Infor­
mationen finden Sie auch unter svasg.ch/ 
ipv oder 071 282 61 91.

Todesfälle

Storchenegger Ruth, von Turbenthal ZH, 
Loretostrasse 40, geboren: 23. Januar 1937, 
gestorben: 11. Januar 2018

Handänderungen

Veräusserer:  Künzle Alfred, Erbengemein­
schaft, Lichtensteig, GE

Erwerber:  Haab Nadja, Lichtensteig und 
Lepri Eliane, Ebnat­Kappel,  
zu je ½ ME

Objekte:  Liegenschaft Nr. 201, Post ­
gasse 11 und 13, Wohnhaus  
mit Werkstatt, Wohnhaus,  
267 m² Gebäude, übrige be-
festigte Fläche, Gartenanlage,  
EV: 01.10.1984, 19.02.1996,  
Liegenschaft Nr. 209, Bürgi-
strasse 5, Wohnhaus mit  
Musikinstrumentenmuseum,  
762 m² Gebäude, übrige  
befestigte Fläche, Gartenan­
lage, EV: 20.04.1977, Liegen­
schaft Nr. 694, Farbgasse 3, 
Wohnhaus mit Molkerei,  
218 m² Gebäude, Strasse/
Weg, übrige befestigte Fläche,  
EV: 22.12.2015
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Veräusserer:  Hinterberger Andreas,  
Lichtensteig, Leemann Thomas, 
Lichtensteig, Schiess Fritz, 
Wattwil, E. Weber AG, Wattwil 
(Baukonsortium Loreto), GE

Erwerber:  Fäh Walter und Isabella, 
Ganterschwil und Fäh Daniel, 
Lütisburg, zu je 1/3 ME

Objekt:  Liegenschaft Nr. 722, Untere 
Platten, 1’406 m² Strasse/Weg, 
Acker/Wiese/Weide, Wald,  
EV: 11.11.2003

Veräusserer:  Hinterberger Andreas,  
Lichtensteig, Leemann Thomas, 
Lichtensteig, Schiess Fritz, 
Wattwil, E. Weber AG, Wattwil 
(Baukonsortium Loreto), GE

Erwerber:  Kuttig Beate und Rüthemann 
Sabine, St. Gallen, zu je ½ ME

Objekt:  Liegenschaft Nr. 727, Untere  
Platten, 558 m² Strasse/Weg, 
Acker/Wiese/Weide,  
EV: 11.11.2003

Veräusserer:  Manni Michael, Lichtensteig
Erwerberin:  Manni Monika, Lichtensteig
Objekte:  ½ ME an Liegenschaft Nr. 395, 

Ziegelhüttenstrasse 7, Einfami­
lienhaus, 920 m² Gebäude, 
Strasse/Weg, Gartenanlage, 
fliessendes Gewässer, Wald, 
EV: 31.03.2011, ½ ME an 
Liegenschaft Nr. 729, Ziegel­
hütten, 19 m² Strasse/Weg, 
Gartenanlage, EV: 27.03.2014

ME: Miteigentum
GE: Gesamteigentum
EV: Erwerbsdatum des Veräusserers

Einladung zur ersten Elternsprechstunde

• Samstag, 10. Februar 2018, 9.00 – 11.00 Uhr, 
Schulhaus Lichtensteig (Teamzimmer)

Haben Sie eine Frage betreffend Schule, die 
Sie uns schon lange stellen wollten? Oder 
ein Anliegen, dass Sie bei uns Verantwort­
lichen platzieren möchten? Zögern Sie nicht 
und schauen Sie am Samstag, 10. Februar 
2018 ohne Voranmeldung bei uns vorbei. 
Schulpräsidium und Schulleitung sind von 

9.00 -11.00 Uhr vor Ort und freuen sich auf 
gute Gespräche.
Petra Stump und Andrea Müller

Nächste Daten Elternsprechstunde 2018:
• Donnerstag, 31. Mai 2018,  

17.30 – 19.30 Uhr
• Montag, 17. September 2018,  

17.30 – 19.30 Uhr
• Dienstag, 4. Dezember 2018,  

17.30 – 19.30 Uhr

Hundebesitzer

Bitte alle Hundekot zusammennehmen! 
Nicht liegen lassen! Auch wenn es Schnee 
hat! Es hat genug Robidog mit Säckli auch  
in der Unterplattenstrasse! Es ist eine  
Sauerei, weil kleine Welpen alles essen, 
besonders Hundekot!!!
Thomas und Cornelia Schanz

Veranstaltungen

Bis  Sonderausstellung «888  
 31.03.2018  Krippendarstellungen aus  

88 Ländern», Erlebniswelt 
Toggenburg

bis  Mini.Usstellig – Yvonne  
 28.03.2018 Kurtovic, Rathaus Lichtensteig,  
  Kulturvernetzung Lichtensteig

26.01.2018 Eucharistiefeier, anschl.  
 18:30 Anbetung, Katholische Kirche,  
  Katholische Pfarrei St. Gallus

27.01.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese,  
 09:00 Regen: beAchtbar,  
  Barbara Schmid­Frey

27.01.2018 Eucharistiefeier, Katholische  
 18:30 Kirche, Katholische Pfarrei  
  St. Gallus

27.01.2018 Worldmusic Sedaa,  
 20:15 Chössi Theater

29.01.2018 WortGottesFeier mit  
 17:30 Eucharistischer Anbetung,  
  Katholische Kirche,  
  Katholische Pfarrei St. Gallus

31.01.2018 Rosenkranz, Dreifaltigkeits- 
 09:30 kapelle, Katholische Pfarrei  
  St. Gallus

31.01.2018 Jass­/Spielnachmittag für  
 14:30 Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

03.02.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese,  
 09:00 Regen: beAchtbar,  
  Barbara Schmid­Frey

03.02.2018 Städtli-Fasnacht – «Mini.Zirkus»,  
 18:00 Spaghettiplausch, Kalberhalle,  
  Fasnachts-Gesellschaft  
  Lichtensteig

03.02.2018 Duo Lapsus «ON/Off»,  
 20:15 Chössi Theater

04.02.2018 Ökumenischer Gottesdienst an 
 10:00 der Fasnacht, evant.­ref. Kirche,
  Seelsorgeeinheit Neutoggenburg

04.02.2018 Städtli-Fasnacht – «Mini.Zirkus»,  
 13:54 Kinderfasnacht mit Umzug,  
  Kalberhalle, Fasnachts­ 
  Gesellschaft Lichtensteig

06.02.2018 Buntes Miteinander, Oberhof,  
 20:00 Samariterverein Lichtensteig

07.02.2018 Rosenkranz, Dreifaltigkeits- 
 09:30 kapelle, Katholische Pfarrei  
  St. Gallus

07.02.2018 Jass­/Spielnachmittag für  
 14:30 Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden,  
  Susanne Weber

08.02.2018 Städtli-Fasnacht – „Mini.Zirkus“,  
 18:53 Städtlimonster (Guggentreffen,  
  Kalberhalle, Fasnachts­ 
  Gesellschaft Lichtensteig

08.02.2018 Städtli­Monster 2018,  
 18:53 Goldener Boden / Kalberhalle,  
  Städtli­Schränzer Lichtensteig

09.02.2018 Eucharistiefeier, anschl.  
 18:30 Anbetung, Katholische Kirche,  
  Katholische Pfarrei St. Gallus

09.02.2018 Cargo Theater «Als ich fliegen  
 20:15 konnte ...», Chössi Theater

10.02.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese,  
 09:00 Regen: beAchtbar,  
  Barbara Schmid­Frey

10.02.2018 Kolibri, Evangelische Kirche  
 10:00 Lichtensteig, Ökumenische  
  Kinderkirche

10.02.2018 Jazzkonzert «The Tim Bond Trio»,  
 20:00 beAchtbar, Barbara Schmid­Frey

14.02.2018 Jass­/Spielnachmittag für  
 14:30 Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

15.02.2018 SP­Höck, Café Huber,  
 20:00 SP Lichtensteig

16.02.2018 Pelzfellmarkt,  
 12:00 Kalberhalle

17.02.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese,  
 09:00 Regen: beAchtbar,  
  Barbara Schmid­Frey

17.02.2018 Sexteto Visceral «Tango  
 20:15 Argentino», Chössi Theater,  
  Chössi Theater

18.02.2018 Funkensonntag, Rathausplatz,  
 18:30  Musikgesellschaft mit Jugend­

musik

18.02.2018 Funkensonntag, Flooswiese/ 
 19:30 Funken, Musikgesellschaft  
  mit Jugendmusik

Kehrichtsammlung

Montag, 29. Januar, 5. und 12. Februar 2018

Bioabfuhr

Dienstag, 30. Januar und 13. Februar 2018

Herausgeber / Redaktion: Gemeinde Lichtensteig
Adresse: Hauptgasse 12, 9620 Lichtensteig
Telefon / Fax: 058 228 23 99 / 058 228 23 87
E-Mail: info@lichtensteig.sg.ch

Auflage:	 1’175	Exemplare
Erscheinungsweise: 14-täglich
Nächste Ausgabe:  Donnerstag, 15.2. 2018
Redaktionsschluss: Montag, 12.2.2018, 12.00 Uhr

LICHTENSTEIG
Aktuells usem Städtli
Gemeinde | Schule | Vereine | Gewerbe | Anlässe
Gemeinde Lichtensteig
Donnerstag, 25. Januar 2018
Ausgabe Nr. 2 / 2018

Gem_Lsteig_Mitteilungsblatt_Nr-02_2018.indd   1 23.01.18   10:20Gem_Lsteig_Mitteilungsblatt_Nr-02_2018_WEB.indd   5 23.01.18   10:25



Mini. 
Stadt

5

Veräusserer:  Hinterberger Andreas,  
Lichtensteig, Leemann Thomas, 
Lichtensteig, Schiess Fritz, 
Wattwil, E. Weber AG, Wattwil 
(Baukonsortium Loreto), GE

Erwerber:  Fäh Walter und Isabella, 
Ganterschwil und Fäh Daniel, 
Lütisburg, zu je 1/3 ME

Objekt:  Liegenschaft Nr. 722, Untere 
Platten, 1’406 m² Strasse/Weg, 
Acker/Wiese/Weide, Wald,  
EV: 11.11.2003

Veräusserer:  Hinterberger Andreas,  
Lichtensteig, Leemann Thomas, 
Lichtensteig, Schiess Fritz, 
Wattwil, E. Weber AG, Wattwil 
(Baukonsortium Loreto), GE

Erwerber:  Kuttig Beate und Rüthemann 
Sabine, St. Gallen, zu je ½ ME

Objekt:  Liegenschaft Nr. 727, Untere  
Platten, 558 m² Strasse/Weg, 
Acker/Wiese/Weide,  
EV: 11.11.2003

Veräusserer:  Manni Michael, Lichtensteig
Erwerberin:  Manni Monika, Lichtensteig
Objekte:  ½ ME an Liegenschaft Nr. 395, 

Ziegelhüttenstrasse 7, Einfami­
lienhaus, 920 m² Gebäude, 
Strasse/Weg, Gartenanlage, 
fliessendes Gewässer, Wald, 
EV: 31.03.2011, ½ ME an 
Liegenschaft Nr. 729, Ziegel­
hütten, 19 m² Strasse/Weg, 
Gartenanlage, EV: 27.03.2014

ME: Miteigentum
GE: Gesamteigentum
EV: Erwerbsdatum des Veräusserers

Einladung zur ersten Elternsprechstunde

• Samstag, 10. Februar 2018, 9.00 – 11.00 Uhr, 
Schulhaus Lichtensteig (Teamzimmer)

Haben Sie eine Frage betreffend Schule, die 
Sie uns schon lange stellen wollten? Oder 
ein Anliegen, dass Sie bei uns Verantwort­
lichen platzieren möchten? Zögern Sie nicht 
und schauen Sie am Samstag, 10. Februar 
2018 ohne Voranmeldung bei uns vorbei. 
Schulpräsidium und Schulleitung sind von 

9.00 -11.00 Uhr vor Ort und freuen sich auf 
gute Gespräche.
Petra Stump und Andrea Müller

Nächste Daten Elternsprechstunde 2018:
• Donnerstag, 31. Mai 2018,  

17.30 – 19.30 Uhr
• Montag, 17. September 2018,  

17.30 – 19.30 Uhr
• Dienstag, 4. Dezember 2018,  

17.30 – 19.30 Uhr

Hundebesitzer

Bitte alle Hundekot zusammennehmen! 
Nicht liegen lassen! Auch wenn es Schnee 
hat! Es hat genug Robidog mit Säckli auch  
in der Unterplattenstrasse! Es ist eine  
Sauerei, weil kleine Welpen alles essen, 
besonders Hundekot!!!
Thomas und Cornelia Schanz

Veranstaltungen

Bis  Sonderausstellung «888  
 31.03.2018  Krippendarstellungen aus  

88 Ländern», Erlebniswelt 
Toggenburg

bis  Mini.Usstellig – Yvonne  
 28.03.2018 Kurtovic, Rathaus Lichtensteig,  
  Kulturvernetzung Lichtensteig

26.01.2018 Eucharistiefeier, anschl.  
 18:30 Anbetung, Katholische Kirche,  
  Katholische Pfarrei St. Gallus

27.01.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese,  
 09:00 Regen: beAchtbar,  
  Barbara Schmid­Frey

27.01.2018 Eucharistiefeier, Katholische  
 18:30 Kirche, Katholische Pfarrei  
  St. Gallus

27.01.2018 Worldmusic Sedaa,  
 20:15 Chössi Theater

29.01.2018 WortGottesFeier mit  
 17:30 Eucharistischer Anbetung,  
  Katholische Kirche,  
  Katholische Pfarrei St. Gallus

31.01.2018 Rosenkranz, Dreifaltigkeits- 
 09:30 kapelle, Katholische Pfarrei  
  St. Gallus

31.01.2018 Jass­/Spielnachmittag für  
 14:30 Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

03.02.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese,  
 09:00 Regen: beAchtbar,  
  Barbara Schmid­Frey

03.02.2018 Städtli-Fasnacht – «Mini.Zirkus»,  
 18:00 Spaghettiplausch, Kalberhalle,  
  Fasnachts-Gesellschaft  
  Lichtensteig

03.02.2018 Duo Lapsus «ON/Off»,  
 20:15 Chössi Theater

04.02.2018 Ökumenischer Gottesdienst an 
 10:00 der Fasnacht, evant.­ref. Kirche,
  Seelsorgeeinheit Neutoggenburg

04.02.2018 Städtli-Fasnacht – «Mini.Zirkus»,  
 13:54 Kinderfasnacht mit Umzug,  
  Kalberhalle, Fasnachts­ 
  Gesellschaft Lichtensteig

06.02.2018 Buntes Miteinander, Oberhof,  
 20:00 Samariterverein Lichtensteig

07.02.2018 Rosenkranz, Dreifaltigkeits- 
 09:30 kapelle, Katholische Pfarrei  
  St. Gallus

07.02.2018 Jass­/Spielnachmittag für  
 14:30 Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden,  
  Susanne Weber

08.02.2018 Städtli-Fasnacht – „Mini.Zirkus“,  
 18:53 Städtlimonster (Guggentreffen,  
  Kalberhalle, Fasnachts­ 
  Gesellschaft Lichtensteig

08.02.2018 Städtli­Monster 2018,  
 18:53 Goldener Boden / Kalberhalle,  
  Städtli­Schränzer Lichtensteig

09.02.2018 Eucharistiefeier, anschl.  
 18:30 Anbetung, Katholische Kirche,  
  Katholische Pfarrei St. Gallus

09.02.2018 Cargo Theater «Als ich fliegen  
 20:15 konnte ...», Chössi Theater

10.02.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese,  
 09:00 Regen: beAchtbar,  
  Barbara Schmid­Frey

10.02.2018 Kolibri, Evangelische Kirche  
 10:00 Lichtensteig, Ökumenische  
  Kinderkirche

10.02.2018 Jazzkonzert «The Tim Bond Trio»,  
 20:00 beAchtbar, Barbara Schmid­Frey

14.02.2018 Jass­/Spielnachmittag für  
 14:30 Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

15.02.2018 SP­Höck, Café Huber,  
 20:00 SP Lichtensteig

16.02.2018 Pelzfellmarkt,  
 12:00 Kalberhalle

17.02.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese,  
 09:00 Regen: beAchtbar,  
  Barbara Schmid­Frey

17.02.2018 Sexteto Visceral «Tango  
 20:15 Argentino», Chössi Theater,  
  Chössi Theater

18.02.2018 Funkensonntag, Rathausplatz,  
 18:30  Musikgesellschaft mit Jugend­

musik

18.02.2018 Funkensonntag, Flooswiese/ 
 19:30 Funken, Musikgesellschaft  
  mit Jugendmusik

Kehrichtsammlung

Montag, 29. Januar, 5. und 12. Februar 2018

Bioabfuhr

Dienstag, 30. Januar und 13. Februar 2018
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